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Aktuelle Termine: 
 Nächste Altpapiersammlungen

in Rintheim, ab 8:30 vor Ihrem Haus
• 8. März St. Martin
• 26. April TSV

Bitte unterstützen Sie die Jugendarbeit 
mit Ihrem Altpapier!
 Nächste Schadstoffsammlungen

Besucherparkplatz des TSV
• 8. April 2025, 15:30 bis 16:15

 Bürgersprechstunde 2. Do im Monat,  
im ev. Gemeindehaus 18:00 -19:00
• 12. Februar (Achtung Mittwoch) 
• 12. März (Achtung Mittwoch) 
• 10. April
•  7. Mai (Achtung Mittwoch)

 Eintopfessen 1. Di im Monat, 
im ev. Gemeindehaus 12:00 – 14:00
•  4. Februar  
•  4. März 

Liebe Rintheimer Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
die Bebauung im Rintheimer Feld hat 
jetzt doch schnell Form angenommen. 
Gerade erst im Sommer 2023 wurde 
der Grundstein für den Bereich nörd-
lich der Heilbronner Straße gelegt und 
schon wird wegen der neuen Mieter im 
Februar ein Treffen angesetzt, wie ein 
gutes Miteinander mit den neuen Mietern, 
vor allem junge Familien, aktiv gestaltet 
werden könnte.

STOBER
MEDIEN www.stober-medien.de

Partner der  
Karlsruher  
Bürgerhefte

Grundsteinlegung Juli 2023. Foto: Volkswohnung 
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Anhand der Fotos soll der Werdegang 
der Baumaßnahme aufgezeigt werden.

Sehr zügig wurde 2023 und Anfang 2024 
gebaut, so dass bereits im April 2024 
vier Stockwerke im Rohbau standen. Im 
Juni 2024 konnte das Richtfest gefeiert 
werden. Überraschenderweise standen 
die Flachgebäude des Staudenplatzes 
erstaunlich lange, wurden aber im 
November 2024 endlich abgerissen. Die 
Gaststäte „Treffcafé“ war schon An-
fang Februar 2023 umgezogen und hat 
mit „Kalle’s Treff“ die Nachfolge der 
Weinwegklause angetreten.

Eingeladen wird jetzt von der Sozial- und 
Jugendbehörde und vom Stadtjugend-
ausschuss Karlsruhe, um im Zuge der Fer-
tigstellung der neuen Wohnbebauung 
im Rintheimer Feld frühzeitig zu bespre-
chen, ob und wie ein gutes Miteinander 
mit den neuen Mietern, vor allem junge 
Familien, aktiv gestaltet werden könnte. 
Fragen zu Auswirkungen auf den Stadt-
teil und die bestehenden Institutionen 
werden erörtert genauso wie Überle-
gungen zu Bedarfen der neuen Mieter
werden angestellt. Bei diesem Austausch-
treffen wird der Bürgerverein aktiv dabei 
sein.

Im November wurde für viele überra-
schenderweise eine Art Querungshilfe
für Fußgänger in der Rintheimer 
Hauptstraße auf Höhe des TSV Rintheim 
eingerichtet. Dabei handelt es sich um 
eine Straßenverengung. Parkplätze sind 
weggefallen. Der Bürgerverein wurde in 
die Vorbereitungen nicht einbezogen. 
Aus diesem Grund hat der Bürgerver-
ein beim Ordnungsamt angefragt, weil 
sowohl der TSV als auch der Bürgerverein 
bisher keinen signifikanten Fußgänger-
verkehr dort feststellen konnten.

Herr Lipp, der Amtsleiter des Ordnungs-
amts antwortete auf unsere Anfrage 
folgendermaßen:

Abbruch der letzten Gebäude des Staudenplatzes
Fotos: Bürgerverein Rintheim

Quelle: Bürgerverein Rintheim

Richtfest: Der Polier bei seiner traditionellen Ansprache

Baufortschritt April 2024 Foto: Bürgerverein Rintheim
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„Bei der Verkehrsüberwachung war auf-
grund der Parkplatzsituation im Einmün-
dungsbereich ein erhöhtes Beschwerde-
aufkommen festzustellen. Bei einer Prüfung
vor Ort durch die Straßenverkehrsstelle
wurde festgestellt, dass es entlang der
Rintheimer Hauptstraße, bedingt durch 
viele Ein- und Ausfahrten, die teilweise von
den Hauseigentümern beparkt werden,
wenig geeignete und sichere Querungs-
möglichkeiten für Zufußgehende gibt.

Im Bereich der Einmündung Rintheimer 
Hauptstraße/Ernststraße zeigte sich ins-
besondere, dass die vorhandenen Mög-
lichkeiten zum Queren durch Parkflächen 
stark eingeschränkt waren. Zwar befand 
sich dort eine Bordsteinabsenkung, je-
doch verhinderten die eingezeichneten 
Parkflächen auf der gegenüberliegenden 
Seite der Rintheimer Hauptstraße ein 
sicheres Überqueren der Fahrbahn. Par-
kende Fahrzeuge blockierten die gegen-
überliegende Seite der Querung.

Aufgrund dieser Gegebenheiten hat ein 
Fachgremium, bestehend aus der Stra-
ßenverkehrsstelle, dem Tiefbauamt und 
dem Stadtplanungsamt, beschlossen, die 
nun eingerichtete Fußgängerquerung 
umzusetzen. Diese umfasst vorgezogene 
Aufstellflächen und Sperrflächen, um 
die Sicherheit und Nutzbarkeit für Fuß-
gänger an dieser Stelle zu verbessern. In 
diesem Zuge wurden auch die Sichtbezie-
hungen zwischen Kraftfahrzeugfahren-
den und Zu Fuß Gehenden entsprechend 
berücksichtigt und verbessert. In Summe 
sind durch die Umsetzung der Maßnah-
me zwei Stellplätze entfallen."

TSV und Bürgerverein hätten gerne 
gewusst, wer sich über den Querungszu-

stand beschwert hat und ob die Maßnah-
me notwendig war, zumal mehrere Park-
plätze weggefallen sind.

Weihnachtssingen
Einen Glanzpunkt gab es in Rintheim im 
Dezember. Das traditionelle Weihnachts-
singen an Heiligabend fand wieder um 
16:15 Uhr auf dem Friedhof Rintheim 
statt. Es kamen noch mehr Teilnehmer als 
im Jahr zuvor. Dem Vereinigten Chor sei 
Dank wurde das Singen gemeinsam mit 
allen angestimmt. Letztendlich sangen 
ca. 120 Menschen ergreifend die Weih-
nachtslieder gemeinsam. Als Organisator 
gebührt Herrn Bernhard Hanyssek und 
der Vorsitzenden Monika Steiß großen 
Dank für das gute Gelingen. Herr Pfar-
rer Weber gab der Veranstaltung mit der 
Weihnachtsgeschichte und dem Segen ih-
ren inhaltlichen Anker.

Auch zum vergangenen Weihnachtsfest 
erfreute uns wieder ein Weihnachtsbaum
bei der Wendeschleife. Bei der städ-
tischen Sparrunde 2023 stand das Budget 
für Weihnachtsbäume zur Kürzung an. 
Auch durch den Einsatz der Bürgerver-
eine wurde aber der Kürzungsvorschlag 
zurückgenommen, so dass alle Christbäu-
me in den Stadtteilen erhalten bleiben, 
so auch in Rintheim.

Auch wenn das Neue Jahr schon in die 
Monate gekommen ist, wünscht Ihnen 
der Bürgerverein alles Gute für die ver-
bliebenen 10,x Monate 2025 und versi-
chert Ihnen erneut, dass wir immer ein 
offenes Ohr für Sie und Ihre Anliegen 
haben zum Wohle unseres Stadtteils 
Rintheim.

Herzlich Ihr Dr. Helmut Rempp
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Neujahrsempfang 2025

Der gemeinsame Neujahrsempfang des 
Vereinigten Chor Rintheim (VCR) und 
des Bürgervereins Rintheim (BVR) am 
26.1.2025 war recht gut besucht. Der 
VCR eröffnete die Veranstaltung mit ei-
ner gelungenen und fröhlichen Darbie-
tung. Nach der Begrüßung und kurzen 
Reden des Vorsitzenden des BVR, Herrn 
Dr Helmut Rempp, und der Vorsitzenden 
des VCR, Frau Monika Steiß, erläuterte 
Herr Thomas Weigand vom Polizeirevier 
KA-Durlach, das auch für Rintheim zu-
ständig ist, einige Statistiken über die po-
tentielle Gefährdungslage in Rintheim. 
Besonders geehrt für ihre langjährige 
Mitgliedschaft wurde Frau Uta Görn-
nert. Die gesamte Veranstaltung wurde 
umrahmt von den hervorragenden mu-
sikalischen Beiträgen des Zupforchesters 
Knielingen.

Herr Weigand berichtete über Straftaten 
der Kategorien Diebstahl, Rohheitsde-
likte, Einbruch, Sachbeschädigung, Ver-
mögensdelikte und sexuelle Selbstbestim-
mung. Hervorzuheben ist, dass Rintheim 
kein Schwerpunkt von Straftaten ist, ver-
glichen mit anderen Stadtteilen. Frauen 
dürfen sich auf Rintheims Straßen sicher 
fühlen, die dokumentierten Delikte bzgl. 
sexueller Selbstbestimmung stammen 
primär aus dem privaten Bereich. Inner-
halb Rintheims ist das Rintheimer Feld 
ein Schwerpunkt der polizeilichen Arbeit, 
daher ist hier auch häufig eine Streife an-
zutreffen. 

Zur Frage, wie Lärmbelästigung (z.B. 
Knallerei an Silverster) unterbunden wer-
den kann, konnte Herr Weigand nur auf 
die Politik verweisen. Die Polizei wird 
zwar bei Lärmbelästigung vor Ort kom-
men, aber andere Notrufe z.B. wegen Ge-
fahr von Leib und Leben gehen natürlich 
vor. Deswegen kann es eine Zeitlang dau-
ern, bis die Polizei vor Ort ist. In diesem 
Zeitraum sind die „Krachmichel“ jedoch 
oft bereits vom Tatort verschwunden.



Vermehrtes Auftreten von Ratten 
am Pfr-Junker-Weg
Seit der Entfernung des Gründickichts am 
Pfr-Junker-Weg beobachten Anwohner 
vermehrt Ratten in der Umgebung des 
Ostrings, auch bei hellichtem Tag. Die 
Population ist entweder deutlich ange-
wachsen oder weniger scheu geworden. 
Woher kommt das? Häufig stammen die 
Nager direkt aus der Kanalisation oder ha-
ben andere Nahrungsquellen in der Nähe 
ausfindig gemacht. Dazu gehören bspw.
leicht zugängliche, offene Mülltonnen
oder Speisereste, die achtlos in die Gegend
geworfen werden. Weiterhin werden in 
der Umgebung regelmäßig Tauben ge-
füttert – an diesem Futter bedienen sich 
leider auch die ungeliebten Vierbeiner. 
Das Gartenbauamt hat bereits im letzten 
Jahr Maßnahmen zur Bekämpfung in der 
öffentlichen Grünfläche eingeleitet, die 
Volkswohnung und der TSV haben Kö-
der und Fallen ausgelegt. Auch im Mit-
mach-Garten am Ostring wurden verstär-
kt Ratten beobachtet. Daher wurde an 
der Strohwand zusätzliche Lehmverklei-
dung und Volierendraht angebracht, und 
frische Rattenlöcher auf dem Grundstück 
wurden umgehend mit Lehm verfüllt, um 
es den Nagern so ungemütlich wie mög-
lich zu machen.
Wenn Sie eine Ratte auf einer öffentli-
chen Fläche sehen, melden Sie sie der zu-
ständigen Stelle. Bei öffentlichen Grün-
anlagen und Spielplätzen ist dies das 
Gartenbauamt, in öffentlichen Verkehrs-
wegen und Wasserläufen ist das Tiefbau-
amt zuständig. Auf privaten Gärten und 
Grundstücken liegt die Verantwortung 
beim Eigentümer.
Eine Giftköderbox aus dem Fachhandel 
ist zur effektiven Rattenbekämpfung 
hilfreich, aber auch umstritten, weil da-

mit andere Tiere ebenfalls gefährdet 
werden können. Das Institut für Schäd-
lingskunde empfiehlt Fallen zur Ratten-
bekämpfung. Unterschieden wird hier-
bei zwischen Schlagfallen, welche die 
Tiere töten, und Lebendfallen. Wichtig 
in beiden Fällen: die Kontrolle der Fallen 
muss aus tierschutzrechtlichen Gründen 
täglich erfolgen. Lebendfallen müssen 
zudem mit Wasser und Nahrung für die 
Tiere ausgestattet sein.
Am entscheidendsten beim Fangen von 
Ratten ist der richtige Köder. Versuche, 
die Tiere mit Speck, Käse oder Brot zu 
ködern, bleiben oftmals erfolglos. Ein 
Lebensmittel hilft aber zuverlässig beim 
Anlocken der Tiere: handelsübliche Nuss-
Nougat-Creme. Viel Erfolg!

G.J.
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Grundschule Rintheim

Im 1. Halbjahr war so einiges geboten. 
Gleich zu Beginn des Schuljahres be-
suchten alle Klassen die Aktion " Karlsru-
he spielt", die in diesem Jahr von der HKS 
organisiert und vom Bürgerverein unter-
stützt wurde. 
Im Oktober und November waren die 
Viertklässler dann mehrmals in der Ver-
kehrsschule, um das richtige Verhalten 
mit dem Fahrrad im Straßenverkehr zu 
erlernen. Am Ende gab es eine Prüfung 
für den Fahrradführerschein. Alle waren 
ganz schön aufgeregt, aber die Prüfung 
ist dann doch ganz gut gelaufen.
In der Adventszeit gab es dann unsere 
Adventsvorführungen. Jeden Montag 
durfte eine Klasse der ganzen Schule 

eine kleine Vorführung präsentieren. 
Hierfür hatten die Kinder eifrig geübt. 
So wurden Lieder gesungen, Gedichte 
vorgetragen oder auch Geschichten vor-
gespielt und auch kleine Basteleien ver-
schenkt. Das Publikum war jedes Mal 
begeistert.
Am Nikolaustag waren die Erst- und 
Zweitklässler im benachbarten SBBZ in 
der Schule am Weinweg eingeladen an 
der Lesung von Markus Orths teilzuneh-
men. Herr Orths, ein in Karlsruhe leben-
der Autor, las aus einem seiner Kinderbü-
cher einen lustigen Text vor. Die Kinder 
lauschten aufmerksam und Herr Orths 
musste im Anschluss viele Fragen der 
Kinder beantworten. 
Außerdem kam am gleichen Tag auch 
der "Nikolaus" persönlich in alle Klassen 
und erzählte den Kindern die Legende 

Datum: Tag: Beginn: Verein: Ort: Veranstaltung:

21.02. Fr 19.00 h OGV Rintheimer Stuben Jahreshauptversammlung

22.02. Sa  St. Raphael St. Hedwig (Waldstadt) Pfarrfasching

März

01.03. Sa 19.31 RCC Gemeindehaus St. Bernhard Faschingsball

02.03. So 14.31 h RCC Gemeindehaus St. Bernhard Kinderfasching

05.03. Di 12.00 h AWO/ZgH/BV Gemeindehaus ZgH Eintopfessen

07.03. Fr 19.00 h St. Martin / ZgH Gemeindehaus St. Martin Weltgebetstag

08.03. Sa ab 08.30 h TSV / RCC / St. Martin Rintheim Altpapiersammlung

12.03. Mi 18.00-19.00 h BV Gemeindehaus ZgH  Bürgersprechstunde

29.03. Sa 10.00-13.00 h BV  TSV Vorplatz (Treffpunkt) Dreck-Weg-Aktion

30.03. So 10.00 h ZgH Kirche ZgH Gottesdienst/Verab-

schiedung Fr. Marlen Dürr  

April

01.04. Di 12.00 h AWO / ZgH / BV Gemeindehaus ZgH Eintopfessen

08.04. Di 15.30 h Stadt KA Parkplatz vor TSV-Sporthalle Schadstoffmobil

10.04. Do 18.00-19.00 h BV Gemeindehaus ZgH Bürgersprechstunde

19.04. Sa 20.30 h St. Raphael / ZgH Kirche St. Martin u. Kirche ZgH Osternacht

26.04. Sa ab 08.30 h TSV / RCC / St. Martin Rintheim Altpapiersammlung

30.04. Mi 17.00 h BV Ecke Mannh. Str. / Hirtenweg Maibaumstellen /

Maibaumhock

Termine der Rintheimer Vereine und Institutionen



Am letzten Schultag im Jahr 2024 ging 
es noch gemeinsam zum Gottesdienst in 
die Kirche "Zum guten Hirten". Dies war 
leider der letzte Gottesdienst, bei dem 
uns Pfarrer Weber unterstützt, da er in 
den wohlverdienten Ruhestand geht.
Nach den Weihnachtferien ging es dann 
für Klassen 2+3 ebenfalls ins Theater zum 
Kinderkonzert „Peter und der Wolf“. 
Ein Bericht über die Highlights im zwei-
ten Halbjahr wie Klassenfahrt, Projekt-
tage… werden wir dann im Sommer er-
zählen. Bis dahin wünschen wir allen eine 
gute Zeit!

Tulla-Realschule
Karlsruhe

Ein Licht in diesen Zeiten – Spenden-
übergabe an Karlsruher Tafel

Die Weihnachts-Sammelaktion der TRS 
für die Karlsruher Tafel ergab erfreu-
licherweise auch diesmal wieder Dank 
der großzügigen Spenden von Schülern, 
Eltern, Lehrkräften und Rintheimer Bür-
gern eine beachtliche Menge an Wa-
ren, die mit großem Engagement in der 
Schule sortiert und verpackt  wurden. 
Dieses Ergebnis ist ein Zeichen der Hoff-
nung und ein schönes Zeugnis von Ge-
meinschaftssinn und Verantwortung. 
Herzlichen Dank für alle Spenden und 

Rintheimer Bürgerblatt

 Aus den Schulen | 7

vom heiligen Nikolaus, dem Bischof von 
Myra. Im Anschluss bekamen die Kinder 
noch einen Dambedei und eine Manda-
rine geschenkt. Beides wurde mit Genuss 
verspeist. Vielen Dank, lieber "Nikolaus" 
und auch lieber Förderverein!
Schon einige Tage später, am 11. Dezem-
ber, zogen die Kinder der 1. Klasse bei 
Einbruch der Dunkelheit mit Fackeln los. 
Die Strecke am Hinterwiesenweg entlang 
erfreute die Kinder , ihre Geschwister, 
Eltern und ihre Lehrerin. Im Anschluss 
konnte sich jeder an einer Feuerstelle von 
den Flammen und dem selbstgemachten 
Stockbrot von innen und außen wieder 
aufwärmen.
Am Abend darauf ging die Klasse 4 mit 
Eltern, Geschwistern und ihrer Klassen-
lehrerin zur Lichterreise ins Waldklassen-
zimmer. Ein Spaziergang durch den nur 
mit Kerzen erleuchteten Wald und der 
dargebotenen Geschichte, welche die 
Kinder vorlasen, war ein ganz besonderes 
Erlebnis.  Auch hier konnten die Kinder 
sich im Anschluss an einigen Feuerstellen 
und mit Kinderpunsch aufwärmen  oder 
sich in die warme Hütte an den Kamin 
setzen und leckeren Lebkuchen essen.  
Die Klasse 3 folgte in der Woche darauf 
mit einer Adventsfeier am Nachmittag. 
Bei dieser ließen sich die Kinder Kekse 
und Punsch schmecken und es wurde sehr 
schöner Weihnachtsschmuck gebastelt.  
Am vorletzten Schultag fuhr die 1.Klas-
se ins Figurentheater "Marotte" und 
ließ sich in der Aufführung "Die Weih-
nachtsgeschichte" von der besonderen 
Atmosphäre verzaubern. Und ganz un-
erwartet genossen die Kinder noch eine 
kleine Stadtrundfahrt mit der U-Bahn. So 
wird dieser Theaterbesuch den Kindern, 
begleitenden Eltern und der Lehrerin in 
besonderer Erinnerung bleiben.
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Unterstützung! Die symbolische Spenden
übergabe an einen Vertreter der Tafel 
erhielt ihren feierlichen Rahmen bei der 
ökumenischen Andacht, bei der sich viele 
Schülerinnen und Schüler im klassen-
übergreifenden Chor, bei einem kleinen 
Theaterstück und bei den Fürbitten aktiv 
beteiligten. 

Bewerbertraining mit dem 
BeoNetzwerk
Kompetent und selbstsicher bei
der Bewerbung auftreten, das
übten die Schülerinnen und 
Schüler der neunten Klasse

in einem Bewerbertraining mit dem 
Schwerpunkt „Vorstellungsgespräche“. 
Neben vielen herausfordernden Ge-
meinschaftsaufgaben gab es praktische 
Tipps und Tricks für die Bewerbung 
und das Bewerbungsgespräch, inclu-
sive einem Rollenspiel. Anbieter war 
das BeoNetzwerk Karlsruhe, das für 
Karlsruher Schulen eine Vielzahl an 
Unterstützungsmöglichkeiten auf dem 
Weg der Berufsorientierung bereithält.

Steht bei den Siebtklässlern alles 
Kopf?
Im Rahmen der landesweiten Schulkino-
wochen besuchten eine siebte Klasse den 
Film „Alles steht Kopf 2“ in der Schauburg
Karlsruhe. Auf den besten Sitzplätzen des 

Kinos verfolgte die Jugendlichen, wie es 
der Hauptperson Riley bei einem Eisho-
ckey-Trainingslager ergeht. Als Teenage-
rin erlebt sie eine Vielzahl an Gefühlen. 
Im Vorfeld und im Anschluss beschäf-
tigten sich die Jugendlichen mit ihren 
eigenen Emotionen und reflektierten 
ihren Umgang damit.

Nachhaltiger Umweltschutz durch in-
novative Forschung zur Mülltrennung 
und zum Umgang mit Schadstoffen

Bei einem Besuch im Schülerlabor des For-
schungs- und Technologiezentrums des 
KIT erfuhren die Schülerinnen und Schüler
 der neunten Klasse viel über die innova-
tiven Forschungsprojekte des KIT, die sich 
mit Umweltschutz, Abfallwirtschaft und 
der Reduktion von Schadstoffen beschäf-
tigen. Im praktischen Teil wurde gezeigt, 
wie wichtig eine ordnungsgemäße Müll-
trennung für den Recyclingprozess ist. Sie 
lernten fortschrittliche Maschinen und 
Systeme zur Müllsortierung kennen, die 
mithilfe von Sensoren und künstlicher In-
telligenz arbeiten, um die Trennprozesse 
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zu optimieren und den Recyclingaufwand
zu minimieren. Es wurde verdeutlicht, wie
Schadstoffe in die Umwelt gelangen und 
welche Auswirkungen sie auf Natur und 
Gesundheit haben. Im Labor konnten die
Jugendlichen experimentieren, wie durch 
gezielte Analyseverfahren gefährliche 
Stoffe identifiziert und in umweltfreund-
lichere Alternativen umgewandelt wer-
den. Dabei ist allen die Rolle der Wissen-
schaft und Technik bei der Lösung 
globaler Umweltprobleme klar gewor-
den, aber auch, was jeder Einzelne aktiv 
zum Schutz der Umwelt beitragen kann. 

Bilder: M. Weber

Evangelische Kirche
Zum Guten Hirten

Aus der Evangelischen Gemeinde 
Zum Guten Hirten
Herzlich laden wir ein zum Weltgebetstag
2025. Die Liturgie dieses Jahr kommt von 
Frauen der Cook-Inseln. Wir feiern den öku-
menischen Gottesdienst am Freitag 7. März
19 Uhr im Gemeindehaus St. Martin. Im An-
schluss an den Gottesdienst gibt es wieder
ein landestypisches Essen bereitet von un-
serem ökumenischen Männer-Kochteam.

Ab 13. März laden wir wieder ein zu An-
dachten in der Passionszeit „Piano Passi-
on“: Jeden Donnerstag 19 Uhr im Gemein-
dehaus Zum Guten Hirten, Rintheimer 
Hauptstraße 79 a (hinter der Kirche).
Wir suchen dringend ab 1. März eine/n
Kirchendiener/in für unsere Kirche in Rint-
heim: Deputat 30% (11, 7 Stunden) – Be-
zahlung nach TVÖD. Nähere Auskunft
und Bewerbung bitte an das Pfarramt
Zum Guten Hirten, Tel. 611717 
Zumgutenhirten.karlsruhe@kbz.ekiba.de. 

Gruppe "Mittendrin" lädt ein zum 
Mitmachen!
Wer kennt das nicht: Man wohnt mitten 
in Rintheim und kennt gerade einmal die 
nächsten Nachbarn. Um das zu ändern 
und auch Rintheim und die Gemeinde 
besser kennenzulernen, laden wir zu un-
terschiedlichen Aktivitäten ein. 
Wir starten im Frühjahr mit folgenden 
Terminen:
• 12.04.25 "Rund um den Kirchturm": 

Interessantes über Rintheim mit Blick 
hinter die Kulissen der Gemeinde

• 10.05.25 ,"Rintheim spielt": 
Brett- und Kartenspiele

• 07.06.25 "Hirten-Pizza": 
Wir backen und essen gemeinsam

• 12.07.25 "Wildes Gärtnern in Rintheim":
 Ausflug zu Pflanzprojekten in Rintheim

• 09.08.25 "Grillen im Pfarrgarten"Selbst
erklärend - Grillgut oder einen Salat bitte
mitbringen. Für Getränke ist gesorgt.

"Mittendrin" steht für "Mitten in Rint-
heim" und für "Mitten im Leben". In die-
sem Sinne richten wir uns vor allem an 
alle zwischen 25 und 65 Jahren, sind aber 
nach unten und oben offen. Wer Kinder 
hat, bringt sie einfach mit, sollte aber auch 
selbst dabei sein. Treffpunkt ist an den
genannten Samstagen jeweils um 16 Uhr 
im Gemeindehaus hinter der evangelisch-
en Kirche, Rintheimer Hauptstraße 79a. 
Nach 18 Uhr besteht die Möglichkeit in lo-
ckerer Runde den Nachmittag ausklingen
zu lassen. Wer mehr erfahren möchte,
schreibt eine E-Mail an mittendrin@
online.de oder meldet sich (Mo., Di., Do. 
und Fr. zwischen 10 und 12 Uhr) im Pfarr-
amt unter 0721 / 611717 . 
Eine Anmeldung ist erwünscht, aber nicht
erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Wir freuen uns auf euch! 
Herzliche Grüße Ihr Eberhard Weber, Pfarrer
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Kath. Kirche 
St. Martin

Kontaktstelle St. Martin
Mannheimer Str. 1a, 76131 Karlsruhe
E-Mail: pfarrbuero@st-raphael-ka.de
Tel. 0721/ 9 64 06 – 30
Sie erreichen uns in der Regel zu folgenden
Zeiten: •  Mo  9-12 Uhr

Die Öffnungszeiten der weiteren Kon-
taktstellen unserer Kirchengemeinde 
sowie alle Angebote finden Sie unter 
www.st-raphael-ka.de/

Gemeindefasching St. Raphael

Der dritte gemeinsame Gemeindefasching 
für St. Raphael findet am Samstag,  den 
22. Februar 2025 um 19.11 Uhr im Gemein-
dezentrum St. Hedwig unter dem Motto 
"Es war einmal...  wie im Märchen " statt.
Der Eintritt beträgt 5,-€.
Für Leib und Seele wird gesorgt!
Bitte gute Laune, Spaß und ein schönes 
Kostüm mitbringen! In diesem Sinne ein 
dreifaches HELAU....wir freuen uns auf 
viele Gäste!

Exerzitien im Alltag in St. Bernhard
Infoabend am 13.2. um 19.30 Uhr im GZ 
St. Bernhard
www.st-raphael-ka.de/exerzitien-im-alltag/

„Informiert beten – betend handeln“
Seit über 100 Jahren ist der Weltgebets-
tag eine weltweite Basisbewegung christ-
licher Frauen, verschiedener Konfessionen.
Immer am 1. Freitag im März engagieren
sich Frauen für ökumenische Gottesdien-
ste rund um den Globus, in 113 Sprachen.
Es werden damit mehr als 2 Millionen Men-
schen erreicht, die mit ihren Spend Frau-
en und Mädchen weltweit unterstützen.

Jahr für Jahr „reisen“ wir gedanklich 
am Weltgebetstag in ein anderes Land. 
Wir lernen die Sorgen, Hoffnungen und 
Träume der Frauen dort kennen. Wir sind 
verbunden mit ihnen im Gebet und im 
solidarischen Handeln.

Weltgebetstag – das ist gelebte Ökumene!

Für 2025 haben Christinnen von den 
Cookinseln die Gebetsordnung vor-
bereitet. 

SAMSTAG, 5. APRIL 2025
VON 10:00 BIS 12:30Uhr

Gute Parkmöglichkeiten bei Turnhalle TSV Rintheim
Aufzug vorhanden, Kinderwagen/barrierefrei

ANMELDUNG UND NÄHERE INFOS: anmeldung.st.martin@web.de

Tischgebühr: 10€ + Kuchenspende (oder 20€)
Selbst mitgebrachter Ständer: 5€

Kaffee- und Kuchenverkauf
Brezeln und Waffeln Kinderschminken
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„ Hausmeister 
gesucht“ 
für Anwesen in Rintheim:

Bei Interesse bitte melden bei 
info@horn-hausverwaltung.de

Tätigkeiten: 
• Fegen Hof und bei den Mülleimern   
• Namenschilder an den Klingeln bei  Einzug wechseln 
• Glühbirnen wechseln im Hausgang, Keller und  

Laubengänge   
• Dachboden, Keller, Heizungsraum und Hausgang in  

Ordnung halten und bei Bedarf fegen
• Wasserzähler ablesen
• Kleine Malerarbeiten durchführen 
• Hausreinigung überwachen
• Flachdach Garagen einmal im Jahr reinigen
Entlohnung Hausmeister 16 Stunden 
im Monat a 15 Euro = 240 Euro

Mobiler Friseur 

Leila Prinz Friseurmeisterin 

Genießen Sie Ihre Friseurdienstleistungen  
in vertrauter Umgebung bei Ihnen zu Hause. 

Hausbesuche immer Samstags nach
Terminvereinbarung unter 0176 34089920

Ihr Baufinanzierer!
S Finanzgruppe . www.lbs-sued.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

LBS-Beratungsstelle, Siegfried-Kühn-Str. 4, 76135 Karlsruhe 
Tel. 0721 91326-32, usman.aslam@lbs-sued.de

Bezirksleiter Usman Aslam

Rolladen Strecker GmbH
Telefon: 0721-23179 • Fax 0721-21377

info@rolladen-strecker.de • www.rolladen-strecker.de

• Reparaturen  • Rollläden  • Jalousien
• Plissee  • Markisen  • Smart Home

Blumen Flum

Blumenwerkstatt Flum

Friedhofsgärtnerei

Dauergrabpflege-Verträge in Zu-

sammenarbeit mit der Genossenschaft

badischer Friedhofsgärtner

Telefon: 0721 / 68 83 61

info@blumen-flum-karlsruhe.de

Blumenwerkstatt

Mo.- Fr.: 8.30 - 13.00 Uhr

Mo./Mi./Do./Fr.: 14.00 - 18.00 Uhr

Sa.:  9.00 - 13.00 Uhr

Telefon: 0721 / 68 83 61

blumenwerkstatt@blumen-flum-karlsruhe.de

Blumen Flum // Lachenweg 1 // 76139 Karlsruhe // www.blumen-flum-karlsruhe.de
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Motto des Webetstags: 
„wunderbar geschaffen“    Psalm 139

Wir laden ein:  
Wann: 07. März 2025 - 19 Uhr
Wohin: ins Gemeindehaus 
St. Martin
Mannheimer Str. 1 

Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche 
sind herzlich zum Gottesdienst einge-
laden. Im Anschluss gibt es wieder ein 
landestypisches Essen von unserem öku-
menischen Männerkochteam gekocht.

Astrid Weber für das Vorbereitungsteam
Prozession zum Hochfest des Hl. Josef
Mittwoch, 19.3.25 Prozession nach St. 
Josef, Blankenloch.

Wir laden ein:
Sonntagsgottesdienst St. Martin in der 
Regel So 11:00 Uhr (oder am Vorabend 
um 18:00 Uhr)
Werktagsmesse 2. und 4. Mittwoch des 
Monats um 18:00 Uhr

Frauengebet in St. Martin, Rintheim
Jeden 1. und 3. Mittwoch des Monats um 
20 Uhr. Unser Treffen im Kreis von Frauen 
möchte ein Ruhepunkt sein, bei dem wir 
einander dem Segen Gottes anvertrauen. 

Gebet der Hoffnung in St. Bernhard, 
Oststadt
Jeden Mittwoch um 19.30 Uhr 
Was uns verbindet? Die Sehnsucht nach 
Frieden und das Mittragen persönlicher 
Sorgen im Gebet. Am letzten Mittwoch 
im Monat als Taizegebet

Männergebet in St. Hedwig, Waldstadt
jeden Freitag um 06.30 Uhr

Früh am Morgen starten wir mit spiritu-
ellem Impuls und fröhlichem Austausch 
beim Frühstück.

Rosenkranzgebet
Im meditativen Gebet schauen wir auf 
Jesus Christus, auf sein Leben und Wirken 
für uns. Dabei bringen wir die persön-
lichen wie auch die großen Anliegen der 
Menschheit vor Gott.

• Bruder Klaus, Hagsfeld: 
jeden Dienstag um 10 Uhr 

• St. Bernhard, am Durlacher Tor:
jeden Dienstag um 17.25 Uhr 

• St. Hedwig, Waldstadt:
jeden 13. des Monats um 15 Uhr 

• St. Martin, Rintheim:
jeden Dienstag um 14:30 Uhr

Schweigen & Hören in St. Bernhard
jeden 2. Donnerstag von 18 bis19 Uhr; in 
St. Bernhard am Durlacher Tor.
Zweckfreies Beten in Stille, einfach da 
sein. Bei Gott durchatmen und zur Ruhe 
kommen.
Verkauf von fair gehandelten Waren
im Anschluss an die 11-Uhr-Messe in 
St. Martin 16.02.
Besonders für Familien, in St. Martin 
(Rintheim) jeweils 10:30 Uhr Beginn mit 
einer Spielstraße im Gemeindezentrum. 
11:00 Uhr Abenteuerland-Gottesdiens 
mit der Band Bertini: 16.02. und 16.03.
Seniorenkreis FORUM älterwerden
Do 20.02., 20.03. und 06.04. um 15 Uhr im 
GZ St. Bernhard

Orgelkonzerte in St. Bernhard
• Orgelmatine am 02.02. und 02.03. 

um 10.15 Uhr in St. Bernhard
• Evensong am 22.03. um 18 Uhr

in St. Bernhard



Sängerinnen und Sänger gesucht!
Die Kirchenchöre St. Bernhard und St. 
Hedwig planen ein gemeinsames Projekt 
zu Ostersonntag. Gesungen wird die be-
kannte Orgelsolomesse KV259 von W.A. 
Mozart in voller Besetzung mit Streichor-
chester und Gesangsolisten. Alle Interes-
senten sind hierzu herzlich eingeladen 
mitzusingen. 
Im Rahmen des Projektes findet ein 
Probentag am Samstag, 15.02.25 von 10 
Uhr bis 15.30 Uhr im Gemeindezentrum 
St. Bernhard, Georg - Friedrich - Str. 19, 
76131 Karlsruhe statt. 
Weitere Probentermine und einen detail-
lierten Probeplan erhalten Sie von un-
serem Kantor Lucas Bastian. 
Anmeldeschluss ist der 7. Februar bei 
Lucas Bastian, 0157-80529945 oder 
lucas.bastian@st-raphael-ka.de
Seien Sie herzlich eingeladen!

Möchten Sie Ihr Kind taufen lassen?
Die Terminauswahl für Kindertaufen 
finden Sie unter 
www.st-raphael-ka.de/termine-kindertaufe/
Bitte nehmen Sie Kontakt zum Pfarrbüro 
auf.

Altpapiersammlung Rintheim
Sa 08.03.
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76131 Karlsruhe-Rintheim · Mannheimer Straße 62
Telefon 0721 / 695338
www.dd-automobileservice.de · info@dd-automobileservice.de

• Unfallinstandsetzung
• Karosserie- und Lackierungsarbeiten
• E-Mobilität, HV-Systeme aller Art

• Reparaturen aller Art
• Inspektion inkl. Ölwechsel
 nach Herstellervorgaben
• Hauptuntersuchung (TÜV SÜD),
 *täglich im Haus*

Ihr persönlicher Service-Partner für alle Kfz-Marken
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Neuapostolische Kirche

KA-Nordost / Waldstadt
Insterburgerstraße 39, 76139 Karlsruhe

Es ist Zeit, Gutes zu tun!
Schon hat das neue Jahr wieder begon-
nen. Manches hat sich in den ersten 
Tagen ereignet, anderes wirft bereits 
"den Schatten voraus". Manche von uns 
sind mit Wünschen, andere mit festen 
Vorsätzen gestartet. Manche haben 
neuem Mut gefasst. Bei anderen hat das 
neue Jahr leider mit alten oder neuen 
Sorgen begonnen. Möge das neue Jahr 
mehr schöne Momente als unschöne 
Ereignisse bereithalten.

In der Neuapostolischen Kirche und so 
auch in der Kirchengemeinde in der 
Karlsruher Waldstadt steht 2025 unter 
einem besonderen Motto. Der höchste 
Geistliche der Neuapostolische Kirche, 
Stammapostel Jean-Luc Schneider stellt 
das Jahr unter die Überschrift:  Es ist 
Zeit, jetzt Gutes zu tun! Wenn man dies 
hört oder liest, ergeben sich dazu schnell 
Gedanken und Vorstellungen. Ja, es 
ist Anstoß des Impulses, dass gläubige 
Christen ihrem Nächsten – noch mehr 
- Gutes entgegenbringen. Dieser Näch-
ste kann in der Kirchengemeinde, im 
engeren und weiteren persönlichen 
Umfeld oder der „einem zufällig begeg-
nende“ Mitmensch sein. Ob dies tatkräf-
tig anpackende oder materielle Hilfe 
ist oder ein Mehr an Zuwendung, Zeit 
zum Zuhören, Zeit zum Mitfühlen und 
Mitbeten – es gilt sich bietende Möglich-
keiten zu nutzen.

Das Jahresmotto betont ebenso einen 
weiteren Aspekt. Der Blick auf sich selbst 

als Gläubigen und die eigene Beziehung 
zu Gott. Es ist Zeit, um sich mit dem 
Guten im Glauben zu beschäftigen, also 
den Verheißungen und Zusagen Gottes 
und den sich ergebenden Auswirkungen 
auf das eigene Leben. Aus dieser Haltung 
kann dann die Bereitschaft wachsen, 
Augen und Ohren offen zu halten, wo 
man selbst Gutes weitergeben kann.  
Diese Impulse werden uns sicherlich 
in den Gottesdiensten durch das Jahr 
begleiten. 

In diesem Sinne, ein gutes, friedvolles 
und gesegnetes Jahr!

Gottesdienstzeiten:
Sonntags 9:30 Uhr
Mittwochs 20:00 Uhr
Zu allen Gottesdiensten sind Sie uns 
herzlich willkommen.

TSV Rintheim

Kursangebote im Fitnessbereich des 
TSV Rintheim – Seien Sie dabei!
Jedes Jahr ist es dasselbe Spiel: An Neu-
jahr fassen wir gute Vorsätze - weniger 
Stress, mehr Bewegung, eine gesündere 
Ernährung …
Überbelastung oder falsch ausgeführte 
Übungen im ersten Eifer können aller-
dings auch schaden. Deshalb sollte dies 
nicht nach Büchern und DVDs, sondern 
unter Anleitung einer qualifizierten Trai-
nerin erlernt werden – und in der Grup-
pe, denn dadurch steigert sich der Spaß 
am Sport durch die persönliche Trainings-
atmosphäre nachweislich!
Im Sektor Fitness- und Gesundheitssport 
müssen daher auch Vereine neue Wege 
gehen und attraktive Angebote kompe-



tent begleitet werden. Der TSV Rintheim 
hat sich aktiv mit den aktuellen Entwick-
lungen auseinandergesetzt und ent-
sprechende Maßnahmen ergriffen: Der 
Verein arbeitet ausschließlich mit aus-
gebildeten und qualifizierten Kursleite-
rinnen und bietet verschiedene Module 
an, für die Teilnahmebestätigungen im 
Sinne der Primärprävention ausgestellt 
werden können. 
Wir bieten ein wertvolles sowie vielsei-
tiges Trainings- und Bewegungsangebot, 
bei dem neben der Freude an der sport-
lichen Aktivität auch der soziale Aus-
tausch der Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer eine Bedeutung hat:
• Basierend auf bewährten präventiven

Konzepten, 
• Förderung und Verbesserung der 

körperlichen Fitness durch Bewegung 
und Entspannung

Yoga
Yogaübungen verfolgen heute zumeist 
einen ganzheitlichen Ansatz, der Körper, 
Geist und Seele in Einklang bringen soll. 
Grundsätzlich hat Yoga nachweislich eini-
ge positiv bewertete Effekte sowohl auf 
die physische als auch auf die psychische 
Gesundheit.
In den Einheiten werden Asanas, Phasen 
der Tiefenentspannung, Atemübungen 
sowie Meditationsübungen kombiniert. 
Dies soll das Zusammenspiel von Kör-
per, Geist, Seele durch eine kontrollierte 
Atem und Konzentration verbessern. An-
gestrebt wird eine verbesserte Vitalität 
und gleichzeitig eine Haltung der inne-
ren Gelassenheit.

Ganzkörperkräftigung – sanft und 
effektiv
Ziel dieser Ganzkörperkräftigung ist es, 

die Beweglichkeit des Bewegungsappa-
rates zu erhalten und zu verbessern. Oft 
ist es gerade die Stütz- und Rumpfmus-
kulatur, die des Trainings bedarf. Kräf-
tigende Übungen für Bauch-, Rücken- 
und Gesäßmuskeln zusammen mit wohl 
dosierten Dehn- und Entspannungse-
lementen dienen der Vorbeugung und 
des Ausgleichs. Neueste Erkenntnisse 
aus Wissenschaft und Forschung zum 
Thema Rücken werden umgesetzt - aus-
gewogenes Programm und viele Tipps. 
Besonders geeignet bei bestehenden Be-
schwerden.

ZUMBA
ZUMBA ist ein Tanz-Fitness Workout, das 
sich aus lateinamerikanischer und inter-
nationaler Musik und Tanzbewegungen 
zusammensetzt - ein dynamisches, begei-
sterndes und effektives Fitness-System!
In diesem Workout-Format sind schnelle 
und langsame Rhythmen auf der Basis 
von Aerobics kombiniert, um eine ein-
zigartige Balance von Muskelaufbau und 
–definition und Konditionsverbesserung 
zu erreichen. ZUMBA integriert dabei 
einige Grundprinzipien von Aerobics, 
Intervall- und Widerstandstraining, um 
Fettverbrennung zu maximieren, Herz 
und Kreislauf zu stärken und Muskel auf-
zubauen.
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Fitness-Mix
Unser FitnessMix ist ein abwechslungs-
reiches Ganzkörpertraining für alle, die 
sich mit Power, Bewegung und Spaß in 
der Gruppe in Form halten möchten.
Ausdauer, Kraft und Beweglichkeit, Ko-
ordination und Gleichgewicht werden 
durch abwechslungsreiche Übungen mit 
und ohne Geräte trainiert. 
Neu- oder Wiedereinsteiger/-innen sind 
herzlich willkommen, ein Probetraining 
ist jederzeit möglich.

Die aktuellen Kurszeiten, Gebühren, 
weitere Informationen und Anmel-
dungen über unsere Webseite www.tsv-
rintheim.de oder unsere Geschäftsstelle 
(0721/615177, tsvkarintheim@web.de).
Hier können Sie sich auch über unsere an-
deren Angebote für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene der verschiedenen Ab-
teilungen informieren. Schauen Sie doch 
vorbei, seien Sie aktiv …
Sport beim TSV Rintheim macht Spaß 
und hält fit!

Stefan Schwarzwälder

Obst- und Gartenbau-
verein Ka-Rintheim e.V.

Die Vorstandschaft des Obst und Garten-
bauvereins Karlsruhe-Rintheim wünscht 
allen Mitgliedern, Freunden, Gönnern 
und Sponsoren des Vereins ein friedliches, 
glückliches und gesundes Jahr 2025!

Rückblick: 
Bei unserer traditionellen Weihnachts-
feier am Freitag, 13.12.24 konnte der 
Vorsitzende knapp 70 Mitglieder und 
Gäste begrüßen.
Eröffnet wurde die Feier musikalisch von 
Melanie Blender und Markus Leyerle mit 
Leierkasten und Akkordeonspiel. Das Ge-
dicht „A merry little christmas“ von Birgit
Supper, die Weihnachtsgeschichte „Der
Weihnachtswunsch“ von Rosi sowie der
vorgetragene Sketch „Das Weihnachts-
essen“ von Rosi Clour und Margit Kolb 
rundeten das Programm ab. Mit dem 
Lied „Der Weihnachtsmann kommt heut 
zum OGV“ (Text arrangiert und unter 
der Regie von Bernhard Hanyssek von
der Vorstandschaft gesungen). Solos von
Bernhard Hanyssek wurde der Nikolaus 
Peter Alexander eingeladen unsere dies-
jährige Veranstaltung zu besuchen und 
anschließend die Geschenke zu verteilen.
Ein ganz herzliches Dankeschön an 
dieser Stelle nochmals an alle Mitwir-
kenden der Weihnachtsfeier für ihr 
Engagement, die zum Gelingen der 
Veranstaltung beigetragen haben sowie 
an unsere Gäste, die bei den ausgelegten 
Liedtexten kräftig mitgesungen haben. 
Ausblicke:
Jahreshauptversammlung am Freitag, 
21.2.25 im TSV Clubhaus
Mehrtagesfahrt vom 13. Juli bis 17. 
Juli 2025 Erlebnistage im Passauer Land
Tagesausflug am Mittwoch, 5. November 
2025 zu Chrisanthema in Lahr.
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Wir gratulieren unseren Jubilaren zum ...
97. Geburtstag 
Roth, Hilde am 07.03.
95. Geburtstag
Trost, Helga am 14.04.
92. Geburtstag 
Schmidtke, Magda am 04.03.
90. Geburtstag
Dreixler, Doris am 09.03.
Schäufele Marlies am 01.04. 
85. Geburtstag 
Dammer, Sigrid am 13.04.
70. Geburtstag 
Rosi Herr am 04.03.
Schumacher, Rainer am 12.03.
Hanyßeck, Bernhard am 21.03.

Wenn Sie in dieser Rubrik nicht genannt
werden wollen, melden Sie dies bitte
rechtzeitig an Rosi Herr, Tel. 684843

Wir gratulieren ganz herzlich auch allen 
ungenannten Jubilaren zu ihrem Ehren-
tag und wünschen alles Gute sowie schö-
ne Stunden im Kreise der Familie.
Herzliche Neujahrsgrüße, Ihre Rosi Herr 
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1. RCC „die Sandhasen“ 
1971 e.V.

Die Sandhasen laden ein zum...
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Ganz offizielle Dinge wurden geschafft: 
der Gemeinschaftsgarten wurde endlich 
ein eingetragener Verein, es gibt eine 
Mailadresse, Internetseite und Social
Media-Seite und die offizielle Garten-
Eröffnung mit Bürgermeisterin Bettina 
Lisbach. 

Dann waren da auch die vielen kleinen 
Arbeiten: die Gruppe hat gegen den in-
vasiven Götterbaum angekämpft, Brom-
beer-Wildwuchs beseitigt, Stauden ge-
pflanzt, Kompost angelegt, gewässert, 
Obstbäume geschnitten, gemäht und ge-
senst – die Liste ist lang.

Auch große Projekte gab es 2024: Zum 
Beispiel wurde ein alter Bachlauf wieder 
freigelegt und funktionsfähig gemacht, 
eine Benjeshecke gesetzt, 
einige Meter Lehm-Strohwand wurde als 
Schallschutz aufgestellt und eine  Tro-
ckentrenntoilette gebaut. 
Vor allem aber gab es aber auch die Ar-
beiten, wo die Gärtnerinnen und Gärtner 
die Früchte der Arbeit sehen konnten: auf 
den Einzel-Beeten und Gemeinschafts-
beeten wurde reichlich geerntet, und 
auch die Ernte der Obstbäume fiel üppig 

Mitmach Garten Ostring

Wie eine Gemeinschaft entsteht – Urban 
Gardening in Rintheim

Das letzte Jahr war für den Mitmach-Gar-
ten Ostring e.V. in Rintheim der Start-
schuss. Aus der Idee eines Gemeinschafts-
gartens wurde ein gemeinnütziger 
Verein und aus ein paar Menschen, die 
Lust haben zu gärtnern, eine Gemein-
schaft. Gemeinsam wollten sie die rund 
5.700m² große Fläche am Ostring als Ge-
meinschaftsgarten gestalten. Aber ist das 
gelungen? Zurück liegen viele Projekte 
und Aufgaben. 

Rintheimer Bürgerblatt
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Gurdulic. Wir als CDU-Fraktion wollten 
nicht länger tatenlos zusehen. Denn die 
Menschen brauchen jetzt Lösungen. Wie 
in der Vergangenheit müssen sich die 
Bürger und Bürger unserer Ansicht nach 
auch wieder darauf vertrauen können, 
dass ihr Abfall regelmäßig und zuverläs-
sig abgeholt wird. Weil aber die Frage, 
wer den Wertstoff abholt, bundesein-
heitlich entschieden und vergeben wird, 
hat unsere Stadt nur wenig Handlungs-
spielraum. Allerdings können wir in der 
Abfallentsorgungssatzung festlegen, wie 
die Abholung auszusehen hat – und ge-
nau hier setzen wir mit einem Antrag im 
Gemeinderat an: Wir beantragen, dass 
für das Entsorgungsunternehmen die 
gleichen Pflichten gegenüber den Bür-
gern gelten sollen wie für das Team Sau-
beres Karlsruhe, das die anderen Abfall-
tonnen vorbildlich und bürgerfreundlich 
abholt und leert. Außerdem soll per Sat
zung nicht nur das Team Sauberes Karls-
ruhe, sondern auch das für die Wertstoff-
sammlung zuständige Unternehmen zur 
regelmäßigen Leerung verpflichtet wer-
den. Wie etwa im Landkreis Karlsruhe 
sollen die Wertstofftonnen künftig auch 
mit einem Registrierungschip versehen 
werden. Per Scan soll der Entsorger nach-
weisen müssen, dass die Tonne geleert 
wurde – und die jeweiligen Daten sollen 
regelmäßig von der Stadtverwaltung aus-
gewertet werden. Klar ist, dass die Ab-
fallentsorgungssatzung bis zur nächsten 
Ausschreibung dringend überarbeitet 
werden muss. Unser Antrag kann daher 
ein wichtiger Baustein zur Verbesserung 
sein. (Hier geht es zum Antrag: 
https://shorturl.at/PT8vp)

Mit herzlichen Grüßen
Ihre Dr. Rahsan Dogan, Stadträtin

aus. Was nicht direkt genascht werden 
konnte, wurde zu Saft gepresst, Marme-
lade eingekocht oder zum Kuchen für 
das nächste Zusammenkommen. Denn 
eines darf neben der Gartenarbeit nicht 
fehlen: die Zeit im Garten gemeinsam ge-
nießen. 
Für das Jahr 2025 ist klar: im Garten war 
und ist immer etwas zu tun! Jede und 
jeder kann hier eine Arbeit für sich fin-
den. Die Vereinsmitglieder bringen in der 
Gruppe ein, was ihnen möglich ist, ob 
Muskelkraft, Kreativität oder etwas ganz 
anderes. Daran ist der Garten im letzten 
Jahr besonders gewachsen – nicht nur an 
den Pflanzen und Früchten, sondern an 
denen, die hier zusammenkommen und 
zusammen etwas erschaffen haben.

www.ostring.org

CDU
Ortsverband Rintheim

Liebe Bürgerinnen und Bürger in 
Rintheim,
seit mehr als einem Jahr zieht sich das 
Wertstoffchaos hin. Abfalltonnen wer-
den erst Tage später oder überhaupt 
nicht geleert. Stadtweit sind rund 40 
Prozent aller Haushalte aus dem Voll-
service gefallen. Müllberge häufen sich 
und in unterschiedlichen gerichtlichen 
Auseinandersetzungen ist die Stadt 
Karlsruhe unterlegen. Der Imagescha-
den und der Vertrauensverlust in das 
Funktionieren unserer Verwaltung sind 
enorm. Ganz aktuell rät die Stadtver-
waltung sogar dazu, von gerichtlichen 
Auseinandersetzungen gegen den Ent-
sorger abzusehen, weil sich die Verfah-
ren weitaus länger hinziehen würden als 
die Vertragslaufzeit mit Knettenbrech + 
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Bürgerverein Rintheim e. V.
Huttenstr. 29, 76131 Karlsruhe

Beitrittserklärung
für die Mitgliedschaft im Bürgerverein Rintheim e.V.

Mindestjahresbeitrag pro Person � 10,--

Name, Vorname

Geboren am

Straße

PLZ / Wohnort

E-Mail                                                                    Telefon

Eintritt zum

Datenschutzinformation: Die erhobenen Daten speichern wir auf der Grundlage von Art 6 
Abs. 1b der EU-Datenschutzgundverordnung (DSGVO). Sie werden ausschließlich benutzt für 
die Mitgliederbetreuung und -verwaltung (Kommunikation mit dem Mitglied, Erhebung des 
Mitgliedsbeitrags, Berechnung eines Mitgliedsjubiläums, Gratulation zu runden Geburtstagen), 
nicht an Dritte weitergegeben und bei der Beendigung der Mitgliedschaft spätestens zum Ende 
des Folgejahres gelöscht.
Verantwortlicher im Sinne des Art. 13 Abs. 1a DSGVO ist der Vorsitzende Dr. Helmut Rempp, 
Huttenstraße 29, 76131 Karlsruhe, Tel. 0721 / 6238827, E-Mail: helmut.rempp-bv@web.de

Datum, Unterschrift

SEPA-Lastschriftmandat
(Entfällt bei Überweisung des Mitgliedsbeitrags auf das u.g. Konto des 
Bürgervereins Rintheim e. V.)
Gläubiger-Identifikationsnummer DE78ZZZ00001446775
BBBank Karlsruhe, IBAN: DE77 6609 0800 0009 7602 53
Ich ermächtige den Bürgerverein Rintheim e. V., den jährlichen Mitgliedsbeitrag von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Bürgerverein 
Rintheim e. V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut ver-
einbarten Bedingungen.

Euro Jahresbeitrag
(� 10,-- Mindestmitgliedsbeitrag)

Kontoinhaber

Kreditinstitut

IBAN  DE _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _

Datum, Unterschrift





www.wohnenmitspielraum.de

Ihre neue Eigentumswohnung 
im August-Klingler-Areal
• 55 Eigentumswohnungen  

in Karlsruhe-Daxlanden: 
2-, 3-, 4- und 5-Zimmer-Wohnungen  
mit 55 Tiefgaragenstellplätzen

•	 Wohnflächen	zwischen	
ca.	46	m²	bis	ca.	125	m²	

• Energieträger: Nahwärme/Fernwärme, 
Energieeffizienzklasse	A	bis	B

•	 Vorläufiger	Endenergiebedarf
46,6	bis	52,9	kWh/(m²*a)

•	 Provisionsfrei.	Bezahlung	erst	nach	
Fertigstellung.

Wohnen mit Spielraum

Kontakt
Team	Immobilien	An-/Verkauf
T	0721	35	06	322
verkauf@volkswohnung.de

Visualisierung	 ohne	Gewähr.	 Farbabweichungen,	Änderungen	 und	 Irrtümer vorbehalten.	
Die	dargestellten	Einrichtungsgegenstände	dienen	lediglich	der Veranschaulichung.




